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K e n n e n  S i e  d a s  G e f ü h l  e i n e r 
e n d l o s e n  H o c h s t i m m u n g ?
 

Hören,  sehen,  spüren und ewig erinnern.

Die faszinierende Kulturvielfalt im Burgenland erweckt alle Sinne. 
Lassen Sie sich von erstklassiger Musik einhüllen, von Oper,  
Operette oder Theater in eine andere Welt entführen oder begeben 
Sie sich auf eine Zeitreise durch wehrhafte Burgen und prunkvolle 
Schlösser.

Es gibt aber noch viel mehr: Museen, Ausstellungen, Konzerte, 
Rock- und Jazzfestivals. Spüren Sie die Lebenskraft und das 
Hochgefühl, die die Burgenländer auszeichnen, und die Charme 
und Charakter Pannoniens ausmachen.
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Opernsängerin aus Leidenschaft Ildikó Raimondi für das Burgenland.
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Haydn und Liszt – die Weltmusiker. Als junger, begabter 
Komponist der Fürsten Esterházy leitete Joseph Haydn deren 
Orchester und Oper und machte damit die kleine Provinzstadt 
Eisenstadt für Jahrzehnte zum Mittelpunkt der Musikwelt. 
Bis heute gilt Haydn (1732 –1809) als führender Vertreter der 
Wiener Klassik.

Schon kurze Zeit später brachte Pannonien ein weiteres  
Musikgenie hervor: Franz Liszt (1811 –1886). Als neunjähriger 
Klaviervirtuose begann auch er seine Karriere im Schloss  
Esterházy, ehe er eine der schillerndsten Persönlichkeiten der 
Romantik wurde und bei seinen Auftritten die Konzertsäle Europas 
füllte. Im Laufe seines Lebens begeisterte er als Komponist, 
Pianist, Dirigent, Theaterleiter, Musiklehrer und Schriftsteller.

Haydn-Zentrum Eisenstadt. Das Haydnhaus Eisenstadt, in dem 
Haydn selbst 12 Jahre lang wohnte, ist seit 1998 ein Museum 
für Musikinteressierte und Haydn-Fans aus aller Welt. In Haydns 
erster Wirkungsstätte, im Schloss Esterházy, finden Konzerte und 
Ausstellungen statt, die für Liebhaber seiner Musik ein Muss 
sind. Genauso wie die verschiedenen Gedenkstätten in Eisenstadt 
und Umgebung, zum Beispiel das Haydn-Mausoleum in der 
Bergkirche in Eisenstadt. 

Liszt-Zentrum Raiding. In Liszts Geburtsort Raiding vereint das 
Liszt-Zentrum das akustisch und architektonisch eindrucksvolle 
Konzerthaus mit dem neugestalteten Museum im Geburtshaus. 
Haydn und Liszt – zwei Persönlichkeiten, die wie kaum andere vom 
Leben im pannonischen Raum geprägt wurden. Und die gleich-
zeitig nicht nur das Burgenland mit ihrem Werk bis heute prägen.
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	 K e n n e n  S i e  d a s  G e f ü h l ,  s i c h  v o n  M u s i k  	
	 d u r c h  d e n  a b e n d  t r a g e n  z u  l a ss  e n ?

Seefestspiele Mörbisch. Geht direkt unter die Haut. Genau 
dort befinden sich zahlreiche gefühlvolle Momente eines 
Operettenabends in Mörbisch. Das liegt bestimmt an den 
Inszenierungen der traditionellen Bühnenwerke. Die einzig-
artige Lage der riesigen Bühne am Ufer des Neusiedler Sees, 
direkt am Nationalpark, legt aber noch ein beachtliches 
Quantum an Romantik obenauf.

Wiesen. Jazz, Reggae, Blues oder Rock. Seit mehr als 30 Jahren 
steht Wiesen nicht nur für süße Erdbeeren, sondern vor allem 
für hervorragende Musik und ebenso gute Stimmung. Festivals 
der Extraklasse ziehen Jahr für Jahr ein begeistertes Publikum 
in ihren Bann. Einfach kultverdächtig!

Des Burgenlands Festspiel-Liebe. Spektakuläre Aufführungen, 
von Klassik bis zu Pop und Rock: Die Burgenländer lieben ihre 
Festivals. Und nicht nur sie: Mehrere hunderttausend Besu-
cher lassen sich Jahr für Jahr anstecken. Von Lebensfreude, 
Begeisterung und Rhythmus bei Open-Air-Festivals oder in 
außergewöhnlichen Veranstaltungshäusern.
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Kultur: junges 
Burgenland, 
Festspiele 
klassisch

Bild fehlt – 
kann nicht von 
Predl besorgt 
werden

Burgenland jung, dynamisch
Bild	 / Wiesen/Tatar, DMG-Poders-
dorf angefordert 

diese beiden Seiten müssen 
wir noch immer offen lassen
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Opernfestspiele St. Margarethen. Klassisch und wildro-
mantisch: eine Komposition aus bewegender Musik, hoch-
karätigen Künstlern und einem einzigartigen Bühnenbild, 
integriert in die monumentale Kulisse des Römersteinbruchs. 
Die Opernfestspiele St. Margarethen begeistern auf einer der 
größten Naturbühnen Europas mit grandiosen Inszenierungen 
und spektakulärem Ambiente.

Nova Rock. Wenn im Sommer die Pannonia Fields bei Nickels-
dorf drei Tage lang beben, dann sind sie wieder da. Die mehr 
als 150.000 Fans, die den angesagtesten Rock-Bands der Welt 
zujubeln. Und das auf einem gigantischen Gelände: Nova  
Rock bietet zwei Bühnen, Videowalls, alles, was zum Leben 
unter freiem Himmel gebraucht wird, und natürlich rockige 
Festival-Atmosphäre.

Festivalbühne Burgenland. Ganz gleich, ob Sie klassisches oder 
modernes Kulturvergnügen bevorzugen: Die Festspielbühne 
Burgenland ist Garant für puren Genuss. Theater-, Musical-  
und Opernfreunde zieht es in den Arkadenhof bei den Schloss-
Spielen Kobersdorf, zum Kultursommer auf den Kirchenplatz 
von Parndorf, zum Sommer-Festival im Schloss Kittsee oder 
in den Landessüden, wo in Güssing der Kultursommer und die 

Burgspiele sowie in Jennersdorf J:Opera ihre Gäste erwarten. 
Klassischen Konzerten auf höchstem Niveau lauscht man beim 
Liszt-Festival in Raiding, bei den Haydn Festspielen auf Schloss 
Esterházy, dem Kammermusikfest Lockenhaus, bei den Schloss-
konzerten Halbturn oder dem Klangfrühling auf Burg Schlaining. 
Und nicht zuletzt begeistern die burgenländischen Kulturzentren 
das ganze Jahr über mit ihrem abwechslungsreichen Programm. 

	 K e n n e n  S i e  d a s  G e f ü h l ,  	w e n n  s i c h 
	B  e g e i s t e r u n g  ü b e r s c h l ä g t ?
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	 K e n n e n  S i e  d a s  G e f ü h l ,  w e n n  a l t e 
	 Z e i t e n  i n  d i e  G e g e n wa r t  r ü c k e n ?

Das Schlösser- und Burgenland. Ritter, Fürsten und Grafen – 
ihre Spuren finden sich im ganzen Land. Imposante Schlösser 
und Burgen setzen mit ihren Türmen, prächtigen Fassaden und 
groß angelegten Parks markante Akzente. Jedes der Bauwerke 
erzählt seine eigene Geschichte und macht längst vergangene 
Zeiten wieder spürbar.

Die Auswahl ist groß: Schloss Esterházy zum Beispiel, das wohl 
bekannteste Schloss des Landes, ist nicht nur wegen des einzig-
artigen Haydn-Saals Anziehungspunkt für Kulturliebhaber aus 
aller Welt. Oder das Barockschloss Halbturn, die einstige Jagd- 
und Sommerresidenz des Kaisers. Oder auch die letzte Ritter-
burg Österreichs in Lockenhaus und Burg Güssing auf einem 
erloschenen Vulkankegel. Machen Sie Ihre Entdeckungsreise im 
Land der Burgen und Schlösser.

Der Name „Burgenland“. Das Wort Burgenland hat nichts mit 
den geschichtsträchtigen Bauwerken zu tun. Der Name wurde 
erst 1919 nach dem Zerfall des Kaiserreichs Österreich-Ungarn 
festgesetzt und bezieht sich auf die damaligen Komitate Press-
burg (Bratislava), Wieselburg (Moson), Ödenburg (Sopron) und 
Eisenburg (Vas).
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Geschichtsquelle Museum. Mehr als 75 Museen, Sammlungen 
und Dauerausstellungen widmen sich der burgenländischen 
Geschichte, der Kultur und auch Natur. 

So erfahren Musikliebhaber in den Gedenkstätten von Joseph 
Haydn und Franz Liszt alles über das Leben der großen burgen-
ländischen Komponisten. Naturliebhaber stillen ihren Wissens-
durst im Museum „Der Natur auf der Spur“ im Renaissance-
Schloss Lackenbach. Das Landesmuseum in Eisenstadt zeigt 
das ganze Land in seiner kompletten Bandbreite - von der 
Geschichte über Geologie und Botanik bis hin zur Archäologie.

Noch mehr Museen, noch mehr Quellen. Vergessen Sie nicht 
die Esterházysche Schatzkammer auf Burg Forchtenstein zu 
besichtigen. Oder das Dorfmuseum Mönchhof, das Museum für 
Baukultur Neutal, welches das Handwerk der Ofen- und Kamin-
maurerei als immaterielles UNESCO-Weltkulturerbe zeigt, und 
die vielen kleinen Museen wie zum Beispiel das Stiefelmacher-
museum in Rechnitz oder das Burgenländische Geschichte(n)-
haus in Bildein.

Das Burgenland ist auch Heimat für viele internationale 
Künstler, daher sind Privatmuseen, Galerien und Skulpturen-
gärten ebenfalls einen Besuch wert. Für alle, die selbst Künstler 
werden möchten, bietet das Künstlerdorf Neumarkt an der Raab 
Kunstkurse und Workshops an.
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Tradition als Philosophie. Ein Streifzug durchs Burgenland lässt 
Sie die eindrucksvolle Geschichte bis heute spüren. Die einstige 
römische Provinz Pannonien stand immer im politischen Span-
nungsfeld und somit unter den Einflüssen verschiedenster Völker. 
Die reiche, bunt gemischte Kultur, die traditionellen Bauten, die 
vier Volksgruppen und eine Menge althergebrachter Bräuche 

spiegeln das auch wider. In Piringsdorf wird nach wie vor das 
Korbflechten gepflegt, in Stoob das Töpfern und richtig bekannt 
sind die handgeritzten Stinatzer Ostereier. Der „Indigo Hand-
blaudruck“ aus Steinberg-Dörfl wurde sogar als immaterielles 
Kulturerbe in die UNESCO-Liste aufgenommen.

Pannonisch Wohnen. Auch in der Architektur des Landes spürt 
man Tradition. „Pannonisch Wohnen“ ist Leben in schlichtem, 
gediegenem Ambiente. Der Fokus liegt auf der Konzentration 
auf sich selbst, auf der Ursprünglichkeit von Natur und Land-
schaft ringsum, auf Wein- und Tischkultur sowie auf Genuss. 
Charakteristische Elemente der Bauten sind dicke Deckenbalken, 
alte Holzstiegen und weiß getünchtes Mauerwerk. Sei es im 

liebevoll restaurierten Kellerstöckl, auf einem modernisierten  
Landgut oder edlem Winzerhof – Sie logieren immer auf hoch-
ästhetischem Niveau und nach burgenländischer Tradition.  
Und Sie spüren, dass Sie bei Individualisten zu Gast sind.

Einen Überblick über die Betriebe finden Sie auf 
www.pannonischwohnen.info
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D a s  B u r g e n l a n d

D a s  B u r g e n l a n d 
i n  ö s t e r r e i c h

Das Burgenland. Weite Ebene im Norden. Sanfte Hügel  
im Süden. Grenzend an Ungarn, Slowenien und die Slowakei. 
Entdecken Sie die Vielfalt eines einzigartigen Landstrichs 
im Herzen Europas: Das UNESCO-Welterbe Neusiedler See 
fasziniert ebenso ein internationales Publikum wie die sechs 
Naturparke oder der grenzüberschreitende Nationalpark.  
Rad- und Reitwege, Top-Reviere für Segler und Surfer, Golf-
plätze und Laufstrecken machen das Land zu einem wahren 
Sport-Dorado. Köche und Winzer bereiten unvergessliche Erleb-
nisse für den Gaumen, während Open-Air-Festivals, Musik- und 
Theateraufführungen Jahr für Jahr hunderttausende Besucher 
begeistern. Und Thermen, Wellness- und Gesundheitshotels 
bringen Körper und Geist wieder in Einklang. Willkommen  
im Burgenland. Willkommen auf der Sonnenseite Österreichs.

Information und Beratung.
Burgenland Tourismus
A-7000 Eisenstadt, Johann Permayer-Straße 13
Tel. +43 2682 / 633 84-0, Fax. +43 2682 / 633 84-20
info@burgenland.info, www.burgenland.info

Neusiedler See Tourismus
Tel. +43 2167 / 86 00, www.neusiedlersee.com

Mittel- und Südburgenland Tourismus 
Tel. +43 3352 / 313 13-0,  
www.suedburgenland.info, www.sonnenland.at

Weitere Informationen. 
Kultur Burgenland
Tel. +43 2682 / 719 3000, www.kulturburgenland.at

Burgenlands schönste Seiten.
Bestellen Sie die Burgenland-Themenbroschüren 
unter www.burgenland.info
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